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Heinrich Heine 

Dass du mich liebst 

 

Dass du mich liebst, das wusst ich, 

ich hatte es längst entdeckt; 

doch als du mir gestanden, 

hat es mich tief erschreckt. 

 

Ich stieg wohl auf die Berge 

und jubelte und sang; 

ich ging ans Meer und weinte 

beim Sonnenuntergang. 

 

Mein Herz ist wie die Sonne 

so flammend anzusehn, 

und in ein Meer von Liebe 

versinkt es groß und schön. 

 


